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"Die Physiker""Die Physiker""Die Physiker""Die Physiker"    
Komödie von Friedrich Dürrenmatt 

überarbeitet von Peter Ernst 

 
 
 
In der grotesken Komödie stehen drei Insassen einer Anstalt im Mittelpunkt, 
die sich als Geisteskranke ausgeben.  
Einer behauptet Albert Einstein, der andere Sir Isaac Newton zu sein.  
Der Dritte, Johann Wilhelm Möbius, hat eine revolutionäre Weltformel 
entdeckt. Ihm erscheint angeblich König Salomo. 
Spannend wird es, weil Einige versuchen, an die Formel heranzukommen und 
schließlich passieren dann noch Morde, um das Geheimnis zu hüten.  
Mathilde von Zahnd ist die Besitzerin und Chefärztin des Irrenhauses. Sie 
glaubt fest daran, in König Salomos Auftrag handeln zu müssen, um an die 
Weltherrschaft zu gelangen.  
Und wie geht es weiter???  
Das erfahren sie bei den Aufführungen ab 20. Februar 2009 im Pfarrsaal von  
St. Maximilian Kolbe....... 
 
 
 

 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß  

Theatergruppe St. Maximilian Kolbe 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Die Physiker“ ist eine groteske Tragikomödie des Schweizer Schriftstellers 
Friedrich Dürrenmatt, die 1961 geschrieben und am 21. Februar 1962 im 
Schauspielhaus Zürich uraufgeführt wurde.  
Darin weist der Autor auf potenzielle Gefahren hin, welche die Wissenschaft in sich 
birgt. Die gesamte Handlung, bestehend aus zwei Akten, spielt in einem Irrenhaus für 
gesellschaftlich besser gestellte Menschen. Dabei symbolisieren die verschiedenen 
Insassen und das Personal die damaligen Machtblöcke des Kalten Krieges. 
Die Rolle der Anstaltsleiterin spielte in der Uraufführung die, von Dürrenmatt 
verehrte Schauspielerin Therese Giehse, der das Stück gewidmet ist. 
 

Die Theatergruppe St. Maximilian Kolbe 

spielt im 

Pfarrsaal  Maximilian Kolbe Allee 18, Süd-Perlach 
 

 

"Die "Die "Die "Die 

Physiker"Physiker"Physiker"Physiker"    
 

Komödie von Friedrich Dürrenmatt 

überarbeitet von Peter Ernst 
 

 

Aufführungen: 
 

Freitag, 20.02.2009, 20.00 Uhr 
 

Samstag, 21.02.2009, 20.00 Uhr 
 

Freitag, 27.02.2009, 20.00 Uhr 
 

Samstag, 28.02.2009, 20.00 Uhr 
 

Sonntag, 01.03.2009, 15.00 Uhr 
 

Freitag, 06.03.2009, 20.00 Uhr 
 

Samstag, 07.03.2009, 20.00 Uhr 


